
     

 

 

 

Dr. Oliver Jennißen   Carsten Kaufmann 

__________________________________________________________________________________ 

                           
          28.03.2023 
An  
BA-Geschäftsstelle West 
Landsberger Str. 486 
 
81241 München 
 

 

Dringlichkeitsantrag für die Plenumssitzung BA 25 Laim am 30.03.2023 

Parklizenzgebiete Laim 

 

Antrag 

Der Bezirksausschuss 25 fordert das Mobilitätsreferat der Landeshauptstadt München 

auf, vor einem Fortgehen der Planungen von Parkraumlizenzen im Bezirk Laim Zahlen 

vorzulegen, die eine Einschätzung der Folgen seiner Einführung ermöglichen. Hierzu 

gehört zwingend die Zahl an aktuell zum Abstellen von Autos genutzten Flächen, auch 

wenn sie aktuell nur geduldet sind (im Rahmen des Gehwegparkens), die im 

jeweiligen Gebiet durch Einführung eines Parklizenzgebietes ersatzlos wegfallen 

würden. Ebenso fordern wir eine öffentliche Behandlung des Themas. 

 

Begründung 

Das Mobilitätsreferat hat, versehen mit einer Frist, die Bezirksausschüsse um 

Vorschläge oder Änderungswünsche bzgl. der Einrichtung von Parklizenzgebieten 

gebeten. Qualifizierte Vorschläge im Sinne unserer Bürger*innen und Wähler*innen 

sind jedoch nicht möglich ohne das Vorliegen aktueller und relevanter Zahlen. Hierzu 

gehört unbedingt die Zahl der Flächen, die aktuell (wenn auch nur geduldet) zum 

Abstellen von Autos genutzt werden, die durch das Einführen eines 

Parklizenzgebietes ersatzlos wegfallen würden.   

Viele unserer Bürgerinnen und Bürger verfügen nicht über einen Garagenstellplatz. 

Dennoch benötigen sie eine Abstellmöglichkeit für ihr Auto in nicht zu großer 

Entfernung von ihrer Wohnung, sei es nach dem Heimweg von der Arbeit, um 

Einkäufe oder Kleinkinder vom Auto zur Wohnung zu transportieren oder aus anderen 

Gründen.  

 

 

Alexandra Gaßmann 



Die zunehmende Parkplatznot und der Parksuchverkehr sorgen daher für eine 

beträchtliche Minderung ihrer Lebensqualität. Die Einrichtung von Parklizenzgebieten 

können wir nur empfehlen oder zustimmen, wenn dadurch die Situation für unsere 

Bürger*innen verbessert wird – nicht, wenn die Parkplatznot noch verschärft wird. 

Hierfür ist das Vorliegen relevanter Zahlen unerlässlich. 

Gleichzeitig ist dieses Thema für unsere Bürgerinnen und Bürger von hoher Relevanz 

im täglichen Leben – und sollte deswegen keinesfalls nicht-öffentlich behandelt 

werden.  
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